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befegten Giftereienferklofters Königfaal, zu welcher 1297 dev Grunpftein gelegt wurde,

hielt fich, forweit fich aus den Nachrichten iiber den dircch die Hufiten vernichtelen Bau

feftftellen läßt, wahrscheinlich direct an Claivvaug, wurde aber wie das 1327 vollendete

Nefectorium und das 1333 fertiggeftellte, mit einer großartigen Wafjerleitung verbundene

Brunmenhaus erft unter König Johann zu Ende gebracht.

 
»Borträtbüte des Peter Barler.

So trat in den Giftereienferbauten während der zweiten Hälfte des XII. und

der erften Hälfte des XIV. Jahrhunderts die Gothif mit Anlehnung an die in deutjchen

und franzöfifchen Orvensniederlaffungen gepflegten Kunftanfchauungen auf eine wahrhaft

monumentale Weife in die Bauthätigfeit Böhmens ein. Die VBeichäftigung zahlreicher

Arbeiter bei den in verhäftnigmähig großem Umfange fich bewegenden Baubetrieben

mußte auch zue Schulung einheimijcher Werkleute in den Formen der neuen Stilrichtung

führen. Außerhalb der berührten Giftercienfertypen blieb die Kirche des 1265 gegründeten
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